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an wen richtet sich dieses booklet?

Diese Kurzanleitung wurde speziell für den Einsatz an der Hochschule entwickelt, um  

Studenten und Hochschulmitarbeitern einen schnellen Einstieg in die Benutzung des Eye- 

trackingsystems RED 250 des Unternehmens sensoMotoric instruments GmbH zu ermöglichen.  

Die Kurzanleitung setzt kein tiefgründiges Vorwissen im Bereich Eyetracking voraus und führt 

Sie schrittweise zu einem erfolgreichen Umgang mit dem Eyetrackingsystem sowie durch den  

Ablauf einer Eyetrackinguntersuchungen.

Wie benutze ich diese kurzanleitung?

Diese Kurzanleitung zur Einführung in die Arbeit mit dem Eyetrackingsystem setzt sich aus drei 

Kapiteln zusammen: einem prozessorientierten Inhaltsverzeichnis, einer Programmübersicht und 

dem Prozessablauf selbst. Für eine optimale Anwendung dieser Kurzanleitung, müssen Sie einen 

direkten Zugang zum Eyetrackingsystem haben, um sämtliche Vorgehensschritte parallel aus- 

probieren zu können.

Mit Hilfe des prozessorientierten Inhaltsverzeichnisses können Sie direkt die gewünschten  

Prozessschritte suchen und aufschlagen. Allerdings ist diese Option eher für fortgeschrittene 

Benutzer und Benutzerinnen relevant, welche schon erste Erfahrungen mit dem Eyetracking- 

system gemacht und ein grundlegendes Verständnis vom Prozessablauf haben.

Die Programmübersicht dient zur Einführung in die Programmoberflächen der einzelnen Soft-

warepakete und vermittelt Ihnen einen groben Überblick über die Teilbereiche und Funktionen 

der Software. Die Programmübersicht definiert generelle Begriffe, die für das Verständnis 

des Eyetrackingprozessablaufs relevant sind und sollte, um Orientierungsschwierigkeiten im  

Prozessablauf zu vermeiden, auf jeden Fall vor Beginn des Prozessablaufs durchgelesen werden.
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Abschließend folgt ein idealtypischer Prozessablauf zur praktischen Einarbeitung in die 

Gerätebenutzung des Remote-Eyetracking-Desktop Systems des Unternehmens SMI.  

Hierbei durchlaufen Sie schrittweise und autonom die einzelnen Prozesse und können je nach  

Verständnis sämtliche aufgeführte Einstellungsmöglichkeiten ausprobieren.

Wichtig für Sie ist die unten aufgeführte Prozesssymbolik, welcher im Prozessablauf streng  

gefolgt wird.



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

inhaltsverzeichnis

Seite 4

© Julian Unzner 2016 

Programmübersicht         Seite 6
Desktopübersicht Eyetracker        Seite 7
Prorammübersicht SMI iView X        Seite 8
Programmübersicht SMI Experiment Center      Seite 9
Programmübersicht SMI Begaze (Dashboard)     Seite 10
Programmübersicht SMI Begaze (AOI Editor)      Seite 12
Programmübersicht SMI Begaze (Analysetool)     Seite 13

Prozessablauf Eyetracking        Seite 14
iViewX           Seite 15
Wird ein Kamerabild angezeigt?       Seite 15
Liegt eine gute Kamerabildqualität vor?      Seite 15

Experiment center         Seite 16
Verbindung zum Eyetracker herstellen?      Seite 16
Laden eines bestehenden Projektes?       Seite 17
Eigenschaften der Kalibrierung bearbeiten?      Seite 17
Neuen Stimulus hinzufügen?        Seite 17
Ist der Stimulus (Bild) im gewünschten Format?     Seite 17
Ist der Stimulus (Video) im gewünschten Format?     Seite 20
Eigenschaften der Stimuli verändern?      Seite 21
Stimuli gleichzeitig bearbeiten?       Seite 21
(Allgemeine) Eigenschaften verändern?      Seite 21

Image-Stimulus         Seite 21
Text-Stimulus          Seite 22
PDF-Stimulus          Seite 22
Question-Stimulus         Seite 23
Web-Stimulus          Seite 24
Movie-Stimulus         Seite 24
Screen Rec-Stimulus         Seite 25
Validation-Stimulus         Seite 25

Projekt speichern?         Seite 25
Neues Projekt erstellen?        Seite 28
Anderes bestehendes Experiment laden?      Seite 28
Ist das Experiment gespeichert?       Seite 29
Ist der Stimulusmonitor korrekt definiert?      Seite 29
Starten eines neuen Versuchsdurchlauf?      Seite 30
Starten eines Dry Run?         Seite 30
Eyetrackingdaten mit Begaze auswerten?      Seite 31



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

inhaltsverzeichnis

Seite 5

© Julian Unzner 2016 

Prozessablauf Datenauswertung       Seite 32
begaze           Seite 33
Eyetrackingdaten werden automatisch geöffnet?     Seite 33
Eyetrackingdaten manuell laden?       Seite 33
Allgemeine Probandendaten überprüfen?      Seite 33
Soll die Probandenfarbe geändert werden?      Seite 33
Probandennamen ändern?        Seite 34
Zusätzliche Probandeneigenschaften (Properties) hinzufügen?   Seite 35
Probandeneigenschaften löschen?       Seite 36
Sollen AOIs für die Stimuli angelegt werden?      Seite 36
Angelegte AOIs in einer Vorlagendatei speichern?     Seite 38
Vorlagendatei für AOI-Flächen öffnen?      Seite 38
Bestehende Eyetrackingdaten grafisch auswerten?     Seite 39

ScanPath-Methode         Seite 40
BeeSwarm-Methode         Seite 42
FocusMap-Methode         Seite 44
HeatMap-Methode         Seite 47
Gridded AOIs-Methode        Seite 49

Sind AOIs für wenigstens einen Stimulus definiert?     Seite 51
Key Performance Indicators auswerten?      Seite 51
AOI Sequence Chart auswerten?       Seite 52
Binning Chart auswerten?        Seite 53

Sollen die Eyetrackingdaten direkt in eine Textdatei exportiert werden?  Seite 54
Sollen die Daten für den Export gesichtet und zusammengestellt werden? Seite 55
Speichern der bestehenden Begaze-Einstellungen?     Seite 56
Löschen der vollständigen Experimentdatei?      Seite 56
Werden die Exportdateien der grafischen Auswertung weiterverarbeitet? Seite 57
Sollen die Rohdaten statistisch ausgewertet werden?    Seite 57

impressum           Seite 59



PROGRAMMÜbErSicHt
allgemeine interface beschreibung



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

Desktopübersicht Eyetracker [SMi rED-250] 

Seite 7

© Julian Unzner 2016 

2

2

4

4

1

1

3

3

SMi iViewX - default Settings
Programm für die Ansteuerung des Eyetracking-System. iView (X oder 60 Hz, 120 Hz 
oder 250 Hz) muss gestartet sein, um mit dem Eyetracking-System arbeiten zu können!
•	 Möglichkeit, eine Vorabkalibrierung Augenbilder durchzuführen
•	 Globale Einstellungen im Gerätesetup (default Settings - Standard Einstellungen)

SMi beegaze
Programm, welches zur Verwaltung und Auswertung von Eyetrackingdaten genutzt 
werden kann. 
•	 visuelle Auswertung auf Basis der Rohdaten (Scan Path, Bee Swarm, Heat Map, Key 

Performance Indicators)
•	 Rohdaten filtern und exportieren (Raw Data, Event Data, Statistics)

SMi Experiment center
Programm für die Erstellung und Verwaltung von Eyetracking-Experimenten. 
•	 Laden und Bearbeitung von Eigenschaften von früheren Experimenten
•	 Durchführung und Datenermittlung (Eyetrackingdaten, Befragung) von Experimenten

SMi iView 250 Hz, 120 Hz, 250 Hz
Programm für die Ansteuerung des Eyetracking-System. 
•	 iView 60 Hz, 120 Hz oder 250 Hz öffnen unterschiedliche Hardwareprofile des 

Eyetrackingsystems 
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Eyeimage
dient zur Beurteilung der Qualität des Augenbildes bzw. Kamerabildes.
Darstellungen der Pupillenmittelpunkte und Reflexionpunkte im Auge werden durch 
Kreuze markiert, diese dürfen keinesfalls durch Brillenrahmen verdeckt werden!
•	 der Balken unterhalb des Bildes gibt die Qualität des Kamerabildes wieder (rot, gelb, 

grün)

Symbolleiste
Direktauswahl über Symbole von Calibration, Validation, Record Data sowie das Speichern 
und Wiederherstellen von gespeicherten Kalibrierungsdaten.

kalibrierungsvorschau und -informationsbereich
In diesem Fenster werden die vorherig definierten Kalibrierungspunkte dargestellt.
•	 nach Abschluss einer Kalibrierung werden zudem die Kalibrierungsergebnisse  

visualisiert

Probandenanweisungen
dient zur interaktiven Darstellung der Probandenanweisungen. 
•	 Anweisungen für die richtige Sitzposition durch Abstandsveränderung (optimaler  

Abstand 60-80 cm)
•	 Veränderung und Kamerawinkel durch Abwinkeln des Monitors
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Stimuliliste
In diesem Programmbereich werden sämtliche Stimuli des jeweiligen Experimentes  
angezeigt, zudem können hier auch direkt die allgemeinen Eigenschaften des Stimulus 
bearbeitet werden (Task, Randomization Group, Duration). Die Stimulusliste definiert die 
Abfolge der Stimuli im Experiment.

Symbolleiste
In diesem Bereich können sämtliche Basisfunktionen (z.B. Stimulus und Kalibrierung 
hinzufügen, Speichern und Laden, Lock-/Unlock, sowie Connection-Anzeige) direkt über 
Symbole angewählt werden.

Stimulus-Vorschau
Interaktive Voransicht des ausgewählten Stimulus und der jeweiligen Eigenschaften.

Stimuluseigenschaften
In diesem Programmbereich können die Eigenschaften (allgemein/spezifisch) des 
ausgewählten Stimulus/der ausgewählten Stimuli eingesehen und bearbeitet werden.
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Stimuli & custom trials
In diesem Programmbereich werden alle dem Projekt zugehörigen Stimuli angezeigt. 
Durch Positionierung des Mauszeigers über den Stimulus werden zusätzlich die jeweils 
ermittelten Probandendaten (Subjects) für den Stimulus angezeigt. 

gaze Data & Subjects
Dieser Programmbereich zeigt sämtliche Probanden (Subjects), die dem Projekt zugeord-
net sind. Zudem werden allgemeine Eigenschaften der Probanden, wie die Anzeigefarbe, 
Anzahl der betrachteten Stimuli und die zugeordneten Probandeneigenschaften angezigt.

Subject Details
In diesem Fenster werden sämtliche Probandendetailinformationen für den erhobenen 
Eyetrackingdatensatz angezeigt. Anhand dieser Werte kann grundsätlich geprüft werden, 
ob der Datensatz für die weitere Auswertung sinnvoll ist. Hierbei sind aussagekräftige 
Parameter wie z.B. die Deviation (Abweichung) oder der Tracking Ratio (Trackinganteil) zur 
Beurteilung der Datenqualität gelistet.

1
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Symbolleiste
Mit der Symbolleiste können sämtliche Begaze-Tools wie z.B. ScanPath oder BeeSwarm 
direkt mit einem Mausklick ausgewählt werden. Zudem können über die Aktion-Button 
direkt bestehende Experimentdaten geladen, gelöscht oder exportiert werden.

5

6

Expermiment Details
In diesem Programmbereich werden allgemeine Informationen zur geöffneten Experi-
mentdatei wie z.B. Experiment size (Datenmenge) oder der Export folder (Experiment-
Speicherplatz) aufgelistet.

tab(Karteireiter)- Leiste
In dieser Leiste werden sämtliche geöffnete Programmtabs wie z.B. Dashboard, Scan-
Path oder BeeSwarm angezeigt. Die Tabs können bei nicht Verwendung direkt über den 
X-Button geschlossen werden, um die Systemperformance des Eyetrackingsystems zu 
schonen.

6
4
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Stimulus Properties
In diesem Programmbereich werden sämtliche für den Stimulus angelegte Areas of 
Interest angezeigt. AOI-Flächen können ein- bzw. ausgeblendet werden und die Bearbei-
tung von Anzeigename und Anzeigefarbe ist möglich.

Werkzeugleiste
Mit der Werkzeugleiste können verschiedene Zeichentools angewählt werden, mit denen 
dann unterschiedliche AOI-Flächen erstellt bzw. bearbeitet werden können.

Stimulusarbeitsfläche/ Stimulusvorschau
In diesem Fenster werden die AOI-Flächen direkt eingezeichnet und bearbeitet. Die AOIs 
können frei transformiert, verschoben und beschriftet werden.

Detailed Properties
In diesem Programmbereich werden besondere Parameter zu den jeweiligen AOI-
Flächen angezeigt. Unter den Detailed Properties kann beispielsweise die genau Koordi-
natenposition oder Pixeldimension der Fläche eingesehen werden.

5 Symbolleiste
Mit der Symbolleiste können sämtliche Begaze-Tools wie z.B. ScanPath oder BeeSwarm 
direkt mit einem Mausklick ausgewählt werden. Zudem können über die Aktion-Button 
direkt bestehende Experimentdaten geladen, gelöscht oder exportiert werden.

4

1

2
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Subject-Fenster
Anzeige der erhobenen Probandendaten (Subjects) für den ausgewählten Stimulus. 
Einzelne Probanden können direkt angewählt werden (grün markiert) und genauer z.B. 
unter Eye Events betrachtet werden. Weiterführend können auch die Probanden- 
bezeichnung, -farben und -eigenschaften direkt bearbeitet werden.

Symbolleiste
Direktauswahl von Standardeinstellungen, Analysetools und Exportmöglichkeiten.

Stimulus-/analysevorschaubereich
Darstellung des aktuell für die Bearbeitung ausgewählten Stimulus, sowie das momentan 
darauf angewandte Analysetool. Bildexporte sind identisch zur Vorschaudarstellung.

Videoplayer control panel
Wiedergabesteuerung der ermittlelten Eyetrackingdaten und Zeitskala, in der wichtige 
Abschnitte markiert werden können.

5 User Event, Eye Event, Details for Fixation und Webcam
Bei Bedarf kann die Darstellung der Eventdaten (Eye Events), Details zu den Fixationen/
Sakkaden sowie die Webcamaufzeichnung aufgeklappt werden.

5

1



PROZESSabLaUF
Vorgangsmodell für den Eyetrackingprozess
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Netzwerk-Dongle über 
USB verbinden

Start

Probanden Monitor 
einschalten

Laptop hochfahren

iView X vom Desktop mit 
Doppelklick starten

Eyetracking-Qualität 
überprüfen

EyeImage einschalten:

Menüleiste > View > 
EyeImage anklicken 

Probanden grob 
einweisen und 
Kamerabildqualität am 
Anzeigebalken 
überprüfen

(rot = schlechte 
Qualität; grün= gute 
Qualität)

liegt eine gute 
Kameraqualität 

vor?
YES NO

Experiment Center vom 
Desktop mit Doppelklick 

starten

A

Wird ein 
Kamerabild 
angezeigt?

YES

NO

iViewX schließen 
und Verkabelung 
prüfen

Siehe 
Desktopübersicht

Netzwerk-Dongle ist 
aktiv, wenn dieser bei 

eingeschaltetem Laptop 
und Monitor leuchtet
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Verbindung zum RED 
prüfen

über Symbolleiste 
Experiment laden 
anklicken

A

Verbindung 
hergestellt?

YES

NO
iView X erneut starten 
und Verkabelung zum 

RED überprüfen

neues Experiment wird 
automatisch erstellt

Auswahl des 
gewünschten 
Experiments über 
Dialog-Fenster "Load 
Experiment" und mit 
Load-Button 
abschließen

Laden und Bearbeitung 
eines bestehenden 

Experiments

Kalibrierung ist 
automatisch in der 
Stimuliliste und kann 
bearbeitet werden

XOR

Verändern der Experimentdatei 
Eigenschaften:

1. Name of Experiment
2. Description of Experiment
3 Created by
4. Date

B.1 B.2
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Ist das Experiment 
entsperrt?

Background Color

(Veränderung der 
Hintergrundfarbe geschieht 
global für alle vorhandenen 
Stimuli)

B.1

Calibration in der 
Stimuliliste anklicken

 (Stimulus ist nun gelb 
unterlegt)

Im Eigenschaftenbereich 
können die einzelnen 
Eigenschaften durch Klicken 
in das jeweilige Feld 
bearbeitet werden

Siehe 
Programmübersicht 
Experiment Center

Projekt entsperren über Lock-
Button in der Symbolleiste

(Experimente und deren 
Eigenschaften können nur 
bearbeitet werden, wenn  das 
Experiment entsperrt ist)

Target Shape

Änderung der des 
Fixationsobjektes (z.B. red dot)

YES

NO

Eigenschaften der 
Kalibrirung 

bearbeiten?
YES

NO

C.2 C.3

Neue Stimuli 
hinzufügen?

YES

NO

YES

C.1 C.3

B.2
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Calibration Method

Definition der Anzahl an Punkten 
bei der Kalibrierung 

1. 2-Point-Kalibrierung für 
Kinder

2. 5-Point-Kalibrierung für 
Standardnutzung

3. 13-Point-Kalibrierung für 
medizinische 
Untersuchungen

Calibration Speed

1. slow für eine langsame 
Animation der 
Fixationspunte

2. fast für eine schnelle 
Animation der 
Fixationspunkte

Accept Points automatically

Hier kann eingestellt werden, ob 
ob Fixationspunkte automatisch 
bei der Kalibrierung 
angenommen werden oder ob 
eine manuelle Bestätigung über 
Tastatur bei Fixation notwendig 
ist.

1. yes für eine 
automatische Annahme 
erzeugt durch Software

2. no für eine Bestätigung 
des Fixationspunkt über 
die "Leertaste" der 
Probandentastatur

Quality check

Hierbei ist es möglich, 
anknüpfend an den 
Kalibrierungsprozess eine 
Validierung durchzuführen.

1. None, um keine 
Validierung nach der 
Kalibrierung 
durchzuführen

2. Valvation, um eine 
Kalibrierung 
durchzuführen

Stimulus zur Stimuliliste 
hinzufügen durch  anklicken des 
gewünschten Stimulus-Icon in 

der Symbolleiste

(hinzugefügte Stimuli werden 
dann nach der 
Einfügereihenfolge in der 
Stimuliliste aufgeführt

Text

Hierbei können über 
einen integrierten 
Texteditor beliebige 
Texte erstellt und 
bearbeitet werden

PDF

Hierbei können 
beliebige PDF-
Dateien als Stimuli 
im Experiment 
eingesetzt werden

Question

Hierbei können 
Fragen und 
Antworten definiert 
werden, welche 
dann bei der 
Experiment-
durchführung durch 
den Probanden 
beantwortet werden 
müssen

C.2 C.3

D.3D.2

C.1

D.1 D.4

C.3
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Dialogfenster "Question Setup" öffnet 
sich und kann bearbeitet werden:

1. unter Question kann eine 
beliebige Frage eingefügt 
werden

2. mit Button Add Answer können 
dann Auswahlantworten 
hinzugefügt werden

3. mit Button Add free text wird 
eine freie Antwort ermöglicht

4. mit Button Remove können 
ausgewählte Antworten wieder 
entfernt werden

5. mit Save Button werden die 
Einstellungen für das 
Experiment übernommen

(Allow multiple answers sollte nicht 
aktiviert sein, um einen Export zu 
Statistikprogrammen zu ermöglichen)

D.3

Image

hierbei können beliebige 
Bilddateien (*.bmp, *.jpg, 
*.png, *.wmf, 
.*.tif - Formate) als 
Stimulus hinzugefügt 
werden

D.2

Ist das gewünschte 
Bild im gewünschten 

Format?

Dialogfenster "Select 
Image" öffnet sich

1. Bilddatei kann 
ausgewählt werden

2. mit Öffnen Aktion 
abschließen

YES

NO

gewünschtes Bild mit einer 
externen 
Bildbearbeitungssoftware 
(z.B. Photoshop) in das 
gewünschte Format 
bringen.

E.2

Bild sollte je, nach 
Verwendungszweck, bei

1. freistehenden Objekten 
möglich zentriert platziert 
werden 

2. Vollbild-Objekten 
möglichst an die 
Bildschirmauflösung 
angepasst werden

D.1

E.1 E.2

D.4
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YES

E.2

Website-Stimulus

hierbei können 
beliebige Webseiten 
als Stimulus in das 
Experiment eingefügt 
werden

Movie-Stimulus

hierbei können 
beliebige 
Videodateien (*.avi, 
*.asf, *.mpg, *.mpeg, 
*.mpe, *.vop, *.mp4, 
*.m4v, *.mkv, *.mov) als 
Stimulus hinzugefügt 
werden

Ist das gewünschte 
Video im gewünschten 

Format?

Dialogfenster "Select 
Movie" öffnet sich

1. Video kann 
ausgewählt werden

2. mit Öffnen Aktion 
abschließen

YES

NO

gewünschtes Video mit 
einer externen Programm 
zur Videobearbeitung in 
ein passendes Format 
konvertieren (z.B. Video 
Converter)

Screen Rec

hierbei wird eine Bildschirmvideo erstellt, welches über die 
komplette Anzeigedauer sämtliche Blickddaten und Mouse-
Events dokumentiert. 

(lässt sich z.B. für Interfaceuntersuchungen einsetzen)

E.1

F.1

Validation

hierbei wird innerhalb des Experimentablaufs eine 
Gültigkeitsprüfung hinsichtlich der Trackingqualität 
durchgeführt F.2

E.2
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Stimulus in der 
Stimuliliste auswählen

(Stimulus ist gelb 
unterlegt)

F.1

Eigenschaften der 
Stimuli verändern? YES

NO

mehrere Stimuli 
gleichzeitig 

bearbeiten?

YES

NO

Eigenschaften des 
ausgewählten Stimulus/ 

der ausgewählten Stimuli 
werden im Stimulus-
Properties-Bereich 

angezeigt und können 
durch Anklicken des 
Eigenschaftenfeldes 
bearbeitet werden.

allgemeine Eigenschaften  können 
gleichzeitig über Stimulus-
Properties-Bereich bearbeitet 
werden

(Bearbeitung ist ähnlich wie bei der 
Bearbeitung der Eigenschaften 
von einzelnen Stimuli. Allerdings 
sind hier nicht sämtliche 
Eigenschaften zur Bearbeitung 
freigegeben  (nur allgemeine 
Eigenschaften z.B. Duration, Task, 
Randomized Group)

Stimuli, welche gleichzeitig 
bearbeitet werden sollen, in der 
Stimuliliste markieren 

(Stimuli sind gelb unterlegt)

Eigenschaften eines 
Image-Stimulus 

bearbeiten

G.2

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?

G.1

YES

NO

G.3 G.4 G.5

F.2
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G.2G.1

Fit Image to Screen

1. Yes für Bildschirm mit 
Bilddatei ausfüllen

2. No für Bild in 
Normalgröße belassen

G.3

Eigenschaften eines 
Text-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

NO

Eigenschaften eines 
PDF-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

Backround Color

hierbei kann die 
Hintergrundfarbe für den 
Text-Stimulus verändert 
werden

Presentation Width

hierbei kann die Auflösung für 
die Texdarstellung abgeändert 
werden.

1. screen width für 
vollständige 
Monitornutzung

2. beliebige Pixel Eingabe 
für anderweitige 
Auflösungen

Text bearbeiten

durch Auswahl des Edit-
Button kann der Text 
erneut im Texteditor 
bearbeitet werden

Mit Ok die Bearbeitung 
abschließen

H.1 H.3

G.4

H.4 H.5

G.5

H.2
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NO

H.1 H.3

Fit PDF to Screen

1. Yes für Bildschirm mit 
PDF ausfüllen

2. No für PDF in 
Normalgröße belassen

View Mode
hierbei kann die Seitenanzeige 
für die PDF-Darstellung 
definiert werden

1. Single für eine 
Einzelseitenansicht

2. Double für eine 
Zweiseitenansicht

3. Double Facing für 
Doppelseitenansicht

Start und End Page

hierbei kann eine beliebige
Startseite und Endseite
definiert werden an der die
Präsentation des PDFs
beginnt bzw. endet

Continue on Mouse Click

hierbei kann definiert werden
ob der PDF-Seitenwechsel 
per Mausklick durchgeführt
werden kann

H.4

I.3

Eigenschaften des 
Question-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?

YES

NO

Backround Color

hierbei kann die 
Hintergrundfarbe für den 
Text-Stimulus verändert 
werden

Fragen und Antworten  
bearbeiten

durch Auswahl des Edit-
Button können die Fragen 
erneut über das Question 
Setup bearbeitet werden

Mit Ok die Bearbeitung 
abschließen

I.2I.1 I.4

H.5H.2
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Web Address (URL)

in diesem Feld kann für den Web-Stimulus 
die URL-Adresse eingetragen werden

I.3

Eigenschaften eines 
Web-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

I.2I.1

J.1

NO

Browser

1. Firefox
2. Internet Explorer

(Zusätzlich können auf dem Quellsystem 
auch noch weitere Browser erstellt werden. 
Diese werden dann automatisch zur 
Auswahl angeboten)

Full Screen 

1. Yes für Bildschirm mit Webbrowser 
ausfüllen

2. No für Webbrowser in verkleinertem 
Fenster belassen

Disable Close Button

1. Yes der Browser kann nicht vom 
Probanden geschlossen werden

2. No der Browser kann durch den 
Probanden eigenständig beendet 
werden

J.4

Eigenschaften eines 
Movie-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

J.2 J.3 J.5

I.4
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J.1 J.4

Fit Movie to Screen

1. Yes für Bildschirm bei 
der Videovorführung 
ausfüllen

2. No für Video in 
Orginalgröße anzeigen

NO

Eigenschaften eines 
Screen Rec-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

NO

J.2

Application to start

Hierbei kann ein beliebiges 
Programm definiert werden, 
welches innerhalb des 
Experimentablaufs aufgerufen 
wird und vom Probanden 
genutzt werden kann.

Frames per Second

Hierbei können die 
Bildmitschnitte pro Sekunde 
definiert werden. (wie viele 
Einzelbilder werden für den 
Screen Rec gesammelt)

Eigenschaften eines 
Validation-Stimulus 

bearbeiten

Allgemeine 
Eigenschaften 

verändern?
YES

K.3

Select an Application 
Dialogfenster öffnet sich

 Hierbei kann ein auf 
dem System installiertes 
Programm ausgewählt 
werden (Programmpfad) 
und mit dem Ok-Button 
kann die Aktion 
abgeschlossen werden.

J.3

Eigenschaften eines 
Screen Rec-Stimulus 

bearbeiten

K.2K.1 K.4

J.5



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

Prozessablauf Eyetracking [ExperimentCenter]

Seite 26

© Julian Unzner 2016 

NO

K.3

Background Color

Veränderung der 
Hintergrundfarbe für die 
Gültigkeitsprüfung

Calibration Method

Definition der Anzahl an Punkten 
bei der Kalibrierung 

1. 2-Point-Kalibrierung für 
Kinder

2. 5-Point-Kalibrierung für 
Standardnutzung

3. 13-Point-Kalibrierung für 
medizinische 
Untersuchungen

Calibration Speed

1. slow für eine langsame 
Animation der 
Fixationspunte

2. fast für eine schnelle 
Animation der 
Fixationspunkte

Target Shape

Änderung der des 
Fixationsobjektes (z.B. red dot)

Bearbeitung der 
allgemeinen 

Eigenschaften

(sind bei jedem Stimulus 
vorgesehen - für 

sämtliche allgemeine 
Eigenschaften ist ein 

Default- Wert 
eingerichtet)

Duration (ms)

Hierbei wird die Anzeigedauer 
bzw. Stimuluswechsel beim 
Experimentablauf definiert.

1. manual, um nächsten 
Stimulus durch 
Tastendruck 
(Leertaste) anzeigen zu 
lassen

2. Angabe der 
Millisekunden für 
Anzeigedauer angeben

Record Data

Sollen für diesen Stimulus 
"Eyetrackingdaten" ermittelt 
werden

K.2K.1

Show Mouse Cursor

Hierbei kann festgelegt 
werden, ob der Mouse Cursor 
auf dem Stimuli Monitor 
sichtbar ist.

(z.B. bei Web-Stimulus, oder 
Screen Rec)

L.1

L.1

L.2

L.2

L.3

L.3

K.4

Accept Points automatically

Hier kann eingestellt werden, ob 
ob Fixationspunkte automatisch 
bei der Kalibrierung angenommen 
werden oder ob eine manuelle 
Bestätigung über Tastatur bei 
Fixation notwendig ist.

1. yes für eine automatische 
Annahme erzeugt durch 
Software

2. no für eine Bestätigung des 
Fixationspunkt über die 
"Leertaste" der 
Probandentastatur
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LPT Trigger

Hierbei kann eine Signal genutzt 
werden, um die Aufnahme von 
bestimmten Eyetrackingdaten zu 
gewährleisten

1. enable
2. disable

Trigger Port

Systemadresse des LPT Ports

L.1

Trigger Duration

Aktionszeitraum für den Träger 
bestimmen (Angabe in 
Millisekunden)

Trigger Value

Basiswert des Triggersignals 
(Dezimalwert von max. 255)

Trigger Message to IDF

Nachricht, die an iViewX gesendet 
wird

Audio Playback

Hierbei kann für den Stimulus die 
Tonaufzeichnung eingestellt 
werden

1. Yes, um den Ton 
aufzuzeichnen (z.B. 
mündliche Beschreibungen 
aufzeichnen)

2. No, um keine 
Tonaufzeichnung 
vorzunehmen

Task 

Hierbei kann eine Aufgabe 
definiert bzw. zugeordnet werden, 
welche der Stimulus im 
Experiment als Zusatzinformation 
bekommt

Randomization Group 

Veränderung der 
Hintergrundfarbe für die 
Gültigkeitsprüfung

L.2

M.1 M.2

L.3
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Experiment 
speichern durch 

anklicken des 
Save-Button

Neues 
Experiment 

erstellen über 
Anklicken des 
New-Button

Projekt 
speichern? NO

YES

vorheriges Experiment 
speichern?
Dialog-Fenster öffnet sich

1. Save, um das Experiment 
zu speichern

2. Close without Save, um 
den Experiment Center 
zu schließen ohne 
vorheriges Projekt zu 
speichern

 

Neues Projekt 
erstellen?

YES

NO

Anderes 
bestehendes 

Projekt laden?

Experiment 
Center 

schließen

NO

YES

M.1 M.2

Save Experiment
Dialog-Fenster öffnet sich

1. beliebigen Speicherort und mit Ok-Button 
abschließen

2. Cancel, um ein neues Experiment zu erstellen 
ohne bisheriges Experiment abzuspeichern

N.1 N.2
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Experiment 
durchführen

Ist das Experiment 
gespeichert?

N.1

YES

NO

N.2

Ist das Experiment 
gesperrt? NO

YES

Experiment 
sperren durch 
Anklicken des 

Unlock-Button

O.1

Stimuli Monitor 
richtig definiert? NO

YES

Monitore über 
Identify-Button 

zuordnen
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Dry Run durchführen 
durch Anklicken des 

Dry Run-Buttons

Der Experimentablauf 
wird mit sämtlichen 

Einstellungen simuliert, 
ohne das Blickdaten 

aufgezeichnet werden

XOR

Starten eines neuen 
Trial 

(Probandendurchlauf) 
durch Anklicken des 

Record-Button

Probandeninformationen aufnehmen
Dialog-Fenster Please Enter Subject 
Information öffnet sich

1. Probandenname oder 
Probanden-ID unter Parcipant 
Code eintragen

2. Beschreibende Attribute des 
Probanden unter Description 
eintragen

3. Eigenschaften des Probanden 
unter Properties z.B Gruppe 
eintragen

4. Eingabe mit OK-Button 
bestätigen oder Fenster 
schließen

O.1

Probandentastatur festlegen
Dialog-Fenster Key Board Selection 
öffnet sich

• Probandentastatur durch 
Drücken der Enter-Taste 
bestätigen

Experiment Trial startet und 
Eyetrackingdaten werden ermittelt

P.1P.2
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P.1

Begaze starten durch 
Anklicken des 

BeGaze-Button

Weiteren Trail 
(Probandendurchlauf)

durchführen?

NO

YES

P.2

Eyetrackingdaten mit 
Beegaze auswerten? NO

YES

Experiment 
Center 

schließen



PROZESSabLaUF
Vorgangsmodell für die Datenauswertung



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

Prozessablauf Datenauswertung [BeGaze]

Seite 33

© Julian Unzner 2016 

Eyetracking bzw. 
erhobene 

Experimentdaten werden 
duch den Experiment 
Centre automatisch in 

Beegaze geöffnet

Start

Gespeicherten Datensatz 
öffnen, durch Anklicken des 
Open-Button und Auswahl 

des gewünschtem 
Experimentes

Dashboard-Ansicht
des jeweiligen Projektes 

wird geöffnet

Dashboard

Darstellung von Stimuli & Custom Trials, 
Gaze Data & Subjects und "Sample Exp 
Ads Lite"

(siehe Programmübersicht Begaze-
Dashboard)

A.2

BeGaze vom Desktop mit 
Doppelklick starten

YES

A.3 A.4

XOR

USB licensekey "Dongle" 
einstecken und Funktion 

überprüfen

Programm wird im 
Startmodus 

geöffnet?

YES

NO

aktueller Datensatz zum 
Experiment wird geladen

Allgemeine 
Probandendaten  

überprüfen?

NO

Soll die 
Probandenfarbe 

verändert 
werden?

YES

NO

einfacher Mausklick auf 
das Farbfeld des 

jeweiligen Probanden 
unter Gaze Data & 

Subjects

A.1
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NO

A.4A.3A.2

Auswahl der gewünschten 
Anzeigefarbe für den 
jeweiligen Probanden

(es empfiehlt sich allgemein 
sehr kontrastreiche und 

unterschiedliche Farben für 
die Probanden 
auszuwählen )

einfachen Mausklick auf 
den jeweiligen Probanden 

unter Gaze Data & 
Subjects werden dann die 

zugehörigen 
Probandendaten unter 

den Subject Details 
dargestellt

Length

Zeitdauer der 
Eyetrackingdatenermittlung 
für den jeweiligen 
Probanden (Zeitdauer ergibt 
sich nur für Stimuli bei denen 
Daten ermittelt wurden)

z.B. 00 h :03 m :06 s :504 ms

Recorded on

genaues Datum und 
Startzeit der 
Eyetrackingdatenermittlung

z.B. 27.11.2013 d 11:16:55 t

Sampling rate

Abtastrate mit der die 
Eyetrackingdaten ermittelt 
wurden

z.B. 250 Hz, 120 Hz, 60 Hz

Eye(s)

Aufnahmekanäle der 
Eyetrackingdaten für den 
jeweiligen Probanden (right, 
left, both)

z.B. right für das rechte 
Auge

B.2

Probandennamen 
ändern?

YES

Rechtsklick auf den 
jeweiligen Probanden 

unter Gaze Data & 
Subjects

direkte Bearbeitung der 
Probandenbezeichnung 

im Kontextmenü

Cursortasten 
(↑ und ↓) zum 

Probanden-
wechsel

B.3B.1

A.1
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B.2

Number of samples

Anzahl der Stichproben (Anzahl 
der x bzw. y Koordinaten der 
Augenposition) über die gesamte 
Datenermittlung

z.B. 45546 mal wurden 
Koordinaten ermittelt

Number of fixations

Anzahl der gemessenen 
Fixationen (Stilstand der 
Augenbewegung)
über die gesamte Datenermittlung

z.B. 1064 Fixationen wurden  bei 
dem Probanden innerhalb einer 
Datenermittlung erfasst

Number of saccades

Anzahl der Saccaden (Pfad einer 
Augenbewegung)
über die gesamte Datenermittlung

z.B. 1812 Saccaden wurden  bei 
dem Probanden innerhalb einer 
Datenermittlung erfasst

Number of blinks

Anzahl des Zwinkern des Auges
über die gesamte Datenermittlung

z.B. 80 mal hat der Proband 
innerhalb einer Datenermittlung 
gezwinkert

Deviation X

mittlere Abweichung der 
ermittelten X Koordinaten der 
Blickdaten über die gesamte 
Datenermittlung

z.B. 0,27° beträgt die Abweichung 
auf der X-Achse (normale 
Abweichung < 0,45)

Deviation Y

mittlere Abweichung der 
ermittelten Y Koordinaten der 
Blickdaten über die gesamte 
Datenermittlung

z.B. 0,43° beträgt die Abweichung 
auf der Y-Achse (normale 
Abweichung < 0,45)

Tracking Ratio

prozentualer Anteil der 
Blickverfolgung über die 
Gesamtdauer der 
Datenermittlung

z.B. 99,78 % der 
Untersuchungsdurchführung 
wurden Daten ermittelt

Zusätzliche 
Eigenschaften 

(Properties) 
hinzufügen?

B.3

NO

C.1 C.2

B.1
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Sollen Areas of 
interest für die Stimuli 

angelegt oder 
bearbeitet werden?

YES

C.1 C.2

Anklicken des Add Property-
Button unter Gaze Data & Subjects

(zusätzliche Eigenschaften die 
dem Probanden zugeordnet 

werden sollen, wie z.B. Geschlecht 
- werden zur Datenfilterung 

genutzt)

im Dialogfeld kann dann der:

1. Property name: z.B. Geschlecht
2. Default value: z.B. männlich als
                             Standardwert

eingerichtet und mit dem Add-
Button abgeschlossen werden

Property-Wert (sofern nicht der 
Standardwert) kann dann unter 
Gaze Data & Subjects direkt 
durch Anklicken des 
Eigenschaftenfeldes bearbeitet 
werden

Sollen Probanden-
eigenschaften 

(Properties) gelöscht 
werden?

NO

YES

Anklicken des Delete 
Property-Button unter 
Gaze Data & Subjects

(zusätzliche 
Eigenschaften die dem 
Probanden zugeordnet 

wurden wie z.B. 
Geschlecht, sollen 
entfernt werden)

im Dialogfeld können 
dann die jeweiligen 
Property-Wert mit 
dem Delete-Button 
entgültig gelöscht 
werden

AOI 
Area of Interest

Flächen des Stimulus an 
denen ein besonderes 
Interesse besteht und 

folglich genau beobachtet 
werden sollten

(Auswertung bzw. Basis für 
KPI, AOI Sequence Chart 

und Binning Chart) 

D.2

NO

D.1
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D.2

YES

D.1

Festlegung der Area of interest auf dem Stimulus

1. Auswahl des benötigten Werkzeugs in der 
Toolleiste (siehe Programmübersicht Begaze 
AOI Editor) 

2. AOI auf dem Stimuli zeichnen 
3. Eingabe von AOI-Bezeichnung. Bestätigen mit 

Enter
    4.     AOI-Fläche kann mit der Maus frei verschoben 

und transformiert werden

Starten des AOI Editor mit 
Mausklick auf AOI Editor-
Button in der Menüleiste

(siehe Programmübersicht 
Begaze AOI Editor)

Stimulusauswahl öffnen durch 
Mausklick auf den Change 

Stimulus-Button im Stimulus 
Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der Stimuliübersicht 
auswählen und durch Doppelklick auf das jeweilige 
Vorschaubild bestätigen

Die AOI-Flächenfarbe und -Bezeichnung kann 
anschliessend im Stimulus Property-Fenster direkt 
bearbeitet werden

E.2E.1 E.2



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

Prozessablauf Datenauswertung [BeGaze]

Seite 38

© Julian Unzner 2016 

E.2E.1

angelegten AOI-Flächen in 
einer Vorlagendatei (*.xml) 

gespeichern?

AOI-Flächen 
können dann zu 
einem anderen 

Stimulus geladen 
bzw. importiert 

werden

NO

YES

detaillierte Eigenschaften wie z.B.

1.  Scope (Anwendungsbereich): z.B global,
2. Transparency (Transparenz der Fläche): z.B. 50,
3. Points (Koordinaten der AOI-Fläche) z.B. 555, 645,

können im Stimulus Property-Fenster unter Detailed Properties 
abgeändert werden

Mausklick auf den Save AOI defintions to file-Button 
in der Stimulus Property-Werkzeugleiste

im Dialogfeld Dateiname und Speicherort 
festlegen und mit Speichern abschliessen

Vorlagendatei (*.xml) 
für AOI-Flächen öffnen 

bzw. importieren?

F.3F.1

NO

F.2 F.4

E.2
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F.3F.1 F.2

Mausklick auf den Load AOI defintions from file-
Button in der Stimulus Property-Werkzeugleiste

im Dialogfeld die geünschte Vorlagendatei (*.xml) 
auswählen und mit Öffnen abschließen

YES

weitere AOI-Flächen 
anlegen oder 
bearbeiten?

NO

YES

AOI Editor-Tab schließen 
(sämtliche Änderungen an den AOIs werden 
automatisch für den Stimulus gespeichert)

F.3

bestehende 
Eyetrackingdaten grafisch 

Auswerten?
NO

Auswertung erfolgt über 
Begaze-Analysetools, wie 

z.B.

 1. Bee Swarm,
 2. Scan Path,
 3. Focus Map,
 4. AOI Sequence Chart

G.2G.1
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YES

G.2G.1

Mausklick auf dem ScanPath-Button in der 
Symbolleiste

(Scan Path-Programmansicht wird geöffnet)

Mit dem ScanPath 
die Eyetrackingdaten 

analysieren?

Scanpath Methode

liefert eine grafische 
Visualisierung der 

einzelnen Blickevents, 
den Fixationen und 

Sakkaden 

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und mit 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

gewünschten Stimulus erscheint mit einer 
grafischen Darstellung sämtlicher Fixationen 
und Sakkaden aller Probanden im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich

Scanpathdaten der jeweiligen Probanden 
können im Subjects-Fenster, durch setzen 
bzw. entfernen des Hakens, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

H.3H.1 H.2

NO

YES
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Export Video

das aktuell eingerichtete Scanpath-
Video vollständig exportieren, über die 
Menüleiste > Export > Export ScanPath 
Video..

H.3H.1

dynamische Analyse
 (Scanpath-Video)

kann mit Hilfe des Videoplayer 
Control Panels gestartet werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Videoeinstellungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Video kann über das Control Panel  
beliebig

1.  zurück- bzw, vorgespult werden,
2. gestartet und pausiert werden,
3. als Endloswiedergabe eingestellt  
     werden,

sodass die dynamische Entwicklung 
der Fixationen und Sakkaden in 
Echtzeit betrachtet werden können

Export Bild

an beliebiger Position pausierte 
Scanpath-Bilder können als 
Momentaufnahme, über die
Menüleiste > Export >Save Image..
exportiert werden

statische Analyse 
(Scanpath-Bilder)

einzelene Blickbewegungen eines 
Probanden(Fixationen und 

Sakkaden) können schrittweise im 
Eye Event-Fenster angewählt und 

bewertet werden

gewünschten Probanden im 
Subjects-Fenster anklicken/
auswählen, sodass dieser farblich 
unterlegt erscheint

im Dialogfenster die gewünschten 
Bildvoreinsteillungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

dann die gewünschten Fixationen oder 
Sakkaden im Eye Event-Fenster 
auswählen und im Analyse-/
Stimulusvorschaubereich schrittweise 
betrachten

(mit den Cursortasten (↑ & ↓) können 
die Events schrittweise durchlaufen 
werden)

I.3

H.2

I.2I.1
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I.3

die detaillierten Informationen wie

1.  Start (Startzeit) und End (Endzeit)
2. Duration (Zeitdauer)
3. Start pos x,y (Startkoordinaten der Sakkade)
4. End pos x,y (Endkoordinaten der Sakkaden)
5. Position x,y (Position der Fixation)
6. Dispersion x,y (Pixelstreuung der Fixation)
7. Velocity (Tempo der Sakkade)
8. Acceleration (Beschleunigung einer Sakkade)
9. Decelaration (Abbremsung einer Sakkade)

eines Events (Fixation/Sakkade) können unter 
Details for Fixation genau analysiert werden

 Mimik und Gestik der 
Probanden sollte bei 

aussagekräftigen 
Events(Fixationen/Sakkaden) 

parallel über die 
Probandenaufzeichnung im 

Webcam-Fenster kontrolliert 
werden

sollten keine weitere Verwendung für die 
ScanPath-Auswertungen zu bestehen, kann der 

ScanPath-Tab durch Mausklick auf das X 
geschlossen werden

I.2I.1

Mit dem BeeSwarm 
die Eyetrackingdaten 

analysieren?

BeeSwarm Methode

liefert eine grafische 
Visualisierung der Eye 

Events (Fixationen/
Sakkaden) durch einen 
agilen Kreis, welcher die 

exakte Blickposition 
wiedergibt

(Diese Analysemethode 
lässt sich hauptsächlich 
für dynamische Stimuli 

einsetzen)

NO

YES

Mausklick auf dem BeeSwarm-Button in der 
Symbolleiste

(BeeSwarm-Programmansicht wird geöffnet)

J.3J.2J.1
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Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

J.3J.2J.1

gewünschten Stimulus erscheint im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich

BeeSwarm-Darstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Hakens, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

Export Video

das aktuell eingerichtete BeeSwarm-
Video vollständig exportieren, über die 
Menüleiste > Export > Export 
BeeSwarm Video..

dynamische Analyse 
(BeeSwarm-Video)

kann mit Hilfe des Videoplayer 
Control Panels gestartet werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Videoeinstellungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Video kann über das Control Panel  
beliebig

1.  zurück- bzw, vorgespult werden,
2. gestartet und pausiert werden,
3. als Endloswiedergabe eingestellt  
     werden,

sodass die 
Echtzeitblickbewegungen detailliert 
betrachtet werden können

K.4K.2K.1 K.3
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Export Bild

an beliebiger Position pausierte 
BeeSwarm-Bilder können als 
Momentaufnahme, über die
Menüleiste > Export > Save Image..
exportiert werden

statische Analyse 
(BeeSwarm-Bilder)

einzelene Blickbewegungen eines 
Probanden(Fixationen und 

Sakkaden) können schrittweise im 
Eye Event-Fenster angewählt und 

bewertet werden

gewünschten Probanden im 
Subjects-Fenster anklicken/
auswählen, sodass dieser farblich 
unterlegt erscheint

im Dialogfenster die gewünschten 
Bildvoreinsteillungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

dann die gewünschten Fixationen 
oder Sakkaden im Eye Event-
Fenster auswählen und im 
Analyse-/Stimulusvorschaubereich 
schrittweise betrachten

(mit den Cursortasten (↑ & ↓) 
können die Events schrittweise 
durchlaufen werden)

K.4K.2K.1 K.3

sollten keine weitere Verwendung für die 
BeeSwarm-Auswertungen zu bestehen, kann der 

BeeSwarm-Tab durch Mausklick auf das X 
geschlossen werden

Mit der FocusMap die 
Eyetrackingdaten 

analysieren?

FocusMap Methode

Visualisierung der 
Fixationsschwerpunkte 
(Summe der Fixationen 
auf die gleiche Position)

NO

YES

L.2L.1 L.3
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L.2L.1 L.3

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

gewünschten Stimulus erscheint im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich

FocusMap-Dccarstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

Mausklick auf dem FocusMap-Button in der 
Symbolleiste

(FocusMap-Programmansicht wird geöffnet)

Export Video

das aktuell eingerichtete FocusMap-
Video vollständig exportieren, über die 
Menüleiste > Export > Export Focus 
Map Video..

dynamische Analyse 
(FocusMap-Video)

kann mit Hilfe des Videoplayer 
Control Panels gestartet werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Videoeinstellungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

M.2M.1 M.4 M.5M.3
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im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Video kann über das Control Panel  
beliebig

1.  zurück- bzw, vorgespult werden,
2. gestartet und pausiert werden,
3. als Endloswiedergabe eingestellt  
     werden,

sodass die Entwicklung der 
Fixationsschwerpunkte detailliert 
betrachtet werden können

M.2M.1 M.4 M.5M.3

Export Bild

an beliebiger Position pausierte 
FocusMap-Bilder können als 
Momentaufnahme, über die
Menüleiste > Export > Save Image..
exportiert werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Bildvoreinsteillungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Mausklick auf den Settings-
Button in Video Control Panel um 
die Darstellungseigenschaften für 
die FocusMap zu ändern

1. Opaque color (Farbwahl)
2. Opacity (Sichtbarkeit)
3. Data channel (Augenkanal)

und mit OK-Button bestätigen

sollten keine weitere Verwendung für die 
FocusMap-Auswertungen zu bestehen, kann der 

FocusMap-Tab durch Mausklick auf das X 
geschlossen werden

N.2N.1
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Mit der HeatMap die 
Eyetrackingdaten 

analysieren?

HeatMap Methode

Visualisierung der 
Fixationsschwerpunkte 

(Summe der Fixationen auf 
die gleiche Position)

(ähnlich zur FocusMap, aber 
mit anderer Darstellung)

NO

YES

N.2N.1

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

gewünschten Stimulus erscheint im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich

HeatMap-Dccarstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

Mausklick auf dem HeatMap-Button in der 
Symbolleiste

(HeatMap-Programmansicht wird geöffnet)

O.2O.1 O.1
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Export Video

das aktuell eingerichtete HeatMap-
Video vollständig exportieren, über die 
Menüleiste > Export > Export Heat Map 
Video..

dynamische Analyse 
(HeatMap-Video)

kann mit Hilfe des Videoplayer 
Control Panels gestartet werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Videoeinstellungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

O.2O.1

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Video kann über das Control Panel  
beliebig

1.  zurück- bzw, vorgespult werden,
2. gestartet und pausiert werden,
3. als Endloswiedergabe eingestellt  
     werden,

sodass die Entwicklung der 
Fixationsschwerpunkte detailliert 
betrachtet werden können

Export Bild

an beliebiger Position pausierte 
HeatMap-Bilder können als 
Momentaufnahme, über die
Menüleiste > Export > Save Image..
exportiert werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Bildvoreinsteillungen vornehmen 
und mit dem Save as-Button 
bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Mausklick auf den 
Settings-Button in 
Video Control Panel 
um die Darstellungs-
eigenschaften für die 
HeatMap zu ändern

1. Opaque color 
(Farbwahl)
2. Opacity 
(Sichtbarkeit)
3. Data channel 
(Augenkanal)

und mit OK-Button 
bestätigen

sollten keine weitere Verwendung für die 
HeatMap-Auswertungen zu bestehen, kann 
der HeatMap-Tab durch Mausklick auf das X 

geschlossen werden

P.2P.1

O.1
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P.2P.1

Mit den Gridded AOIs die 
Eyetrackingdaten 

analysieren?

Gridded AOIs Methode

Visualisierung der 
Verweildauer etc. in 

konstanten Teilbereichen 
des Stimulus

NO

YES

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

gewünschten Stimulus erscheint im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich

Gridded AOIs-Darstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

Mausklick auf dem Gridded AOIs-Button in der 
Symbolleiste

(Gridded AOIs-Programmansicht wird 
geöffnet)

Q.3Q.1 Q.2
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Export Video

das aktuell eingerichtete Gridded 
AOIs-Video vollständig exportieren, 
über die Menüleiste > Export > Export 
Gridded AOIs Video..

dynamische Analyse 
(Gridded AOIs-Video)

kann mit Hilfe des Videoplayer 
Control Panels gestartet werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Videoeinstellungen vornehmen und 
mit dem Save as-Button bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Video kann über das Control Panel  
beliebig

1.  zurück- bzw, vorgespult werden,
2. gestartet und pausiert werden,
3. als Endloswiedergabe eingestellt  
     werden,

sodass die Entwicklung der 
Verweildauer detailliert betrachtet 
werden können

Export Bild

an beliebiger Position pausierte 
Gridded AOIs-Bilder können als 
Momentaufnahme, über die
Menüleiste > Export > Save Image..
exportiert werden

im Dialogfenster die gewünschten 
Bildvoreinsteillungen vornehmen 
und mit dem Save as-Button 
bestätigen

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Mausklick auf den 
Settings-Button in 
Video Control Panel um 
die Darstellungs-
eigenschaften für die 
Gridded AOIs zu 
ändern

1. Rows (Anzahl der 
   Reihen)
2. Columns (Anzahl der 
    Spalten)
3. Parameter (z.B.
    Fixation Count)

und mit OK-Button 
bestätigen

sollten keine weitere Verwendung für die 
Gridded AOIs-Auswertungen zu bestehen, 

kann der Tab durch Mausklick auf das X 
geschlossen werden

Q.3Q.1 Q.2

R.1 R.3R.2
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Sind AOIs für wenigstens 
einen Stimulus definiert?

AOIs sind für 

 1. Key Performance  
     Indicators
 2. AOI Sequence Chart
 3. Binning Chart

Methoden absolut 
   erforderlich und müssen 

   zuvor erstellt werden

NO

YES

R.1 R.3R.2

Die Key Performance  
     Indicators  auswerten?

Key Performance  
     Indicators Methode

Für die vorherig definierten 
AOIs werden besondere 

Parameter ermittelt, wie z.B.

    1. Entry Time (Eintrittszeit)
   2. First Fixation (erste    
       Fixation)

YES

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild

Mausklick auf dem KPI-Button in der 
Symbolleiste

(KPI-Programmansicht wird geöffnet)

NO

S.1 S.3S.2
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gewünschten Stimulus erscheint im 
Stimulus-/Analysevorschaubereich und die 
Parameter werden an der AOI aufgelistet

KPI-Darstellung der jeweiligen Probanden 
kann im Subjects-Fenster, durch setzen bzw. 
entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

S.1 S.3S.2

Den AOI Sequence Chart  
auswerten?

AOI Sequence Chart

Für die vorherig definierten 
AOIs werden die Fixationen 
grafisch über den zeitlichen 

Verlauf dargestellt

YES

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

Mausklick auf dem AOI Sequence Chart in der 
Symbolleiste

(AOI Sequence Chart wird geöffnet)

NO

T.1 T.3T.2
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T.1 T.3T.2

AOI Sequence Chart-Darstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden

Den Binning Chart  
auswerten?

Binning Chart

Für die vorherig definierten 
AOIs wird die Relative 

Verweildauer über den 
zeitlichen Verlauf als 

Balkendiagramm dargestellt

YES

Stimulusauswahl öffnen durch Mausklick auf 
den Change Stimulus-Button im Stimulus 

Property-Fenster

gewünschten Stimulus in der 
Stimuliübersicht auswählen und durch 
Doppelklick auf das jeweilige Vorschaubild 
bestätigen

Mausklick auf dem Binning Chart in der 
Symbolleiste

(Binnig Chart wird geöffnet)

NO

U.1 U.3U.2

Binning Chart-Darstellung der jeweiligen 
Probanden kann im Subjects-Fenster, durch 
setzen bzw. entfernen des Haken, ein- bzw. 
ausgeblendet werden
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U.1 U.3U.2

Sollen die Eyetracking-
Rohdaten direkt in eine 

Textdatei exportiert 
werden?

YES

NO

Die gewünschten Eyetracking-Daten 
im Dialogfenster auswählen und mit 
dem OK-Button bestätigen 

Rohdaten in Datei exportieren

durch Mausklick auf Export Raw Data to 
File-Button in der Symbolleiste

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

Die gewünschten Eyetracking-Daten 
im Dialogfenster auswählen und mit 
dem OK-Button bestätigen 

Eye Event Daten (Fixationen/Sakkaden) 
als Datei exportiern

durch Mausklick auf Export Event Data to 
File-Button in der Symbolleiste

V.1 V.3V.2
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im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit 

Speichern abschliessen

V.1 V.3V.2

Auswahl Analysetool  
Event Statistics durch 

Mausklick auf den Event 
Statistics-Button in der 

Symbolleiste

Event Statistics:

Symbolleiste > Event 
Statistics

Zusammenstellung der gewünschten 
Eyetrackingdaten durch Aktivierung bzw. 
Deaktivierung der Probanden und 
Stimuli im Explorermenü

Sollen die Eyetracking-
Rohdaten für einen Export 

gesichtet und 
zusammengestellt werden?

YES

NO

Datensätze werden bei 
Aktivierung direkt in der 

Vorschautabelle angezeigt und 
können untersucht werden

W.1 W.2



EyEtracking
Labor 

Address Lübecker Ring 2, Soest 59494 - Germany
Phone +49 (02921) 378 350 Mail eyetrackinglab@fh-swf.de Web www.fh-swf.de/soest

dpm

Prozessablauf Datenauswertung [BeGaze]

Seite 56

© Julian Unzner 2016 

Eyetrackingdaten exportieren, wenn 
diese passend strukturiert sind

1. untere Menüleiste > Export
2. Separator definieren (Tab, Space, 

Comma etc.)

W.1 W.2

im Dialogfeld Dateiname und 
Speicherort festlegen und mit Speichern 

abschliessen

Speichern der bestehenden 
Begaze-Einstellungen in der 

Experiment-Datei?

Bestehende Tabs, wie z.B. 
ScanPath werden beim 

nächsten Laden des 
Experimentes wieder 

hergestellt

Mausklick auf den Save 
Experiment-Button in der 

Symbolleiste

YES

NO

Löschen der 
vollständigen 

Experimentdaten?

Vorsicht,

es werden sämtliche Daten  
des geöffneten Experimentes 
gelöscht, auch die erhobenen 

Eyetrackingdaten!

NO

X.1 X.2
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Einpflegen der Daten in 
externe 

Grafikprogramme

Datenverarbeitung mit 
externen Programmen 
wie:

Excel, SPSS, etc.

Werden die 
Ausgabeergebnisse (Video, 

Image) der jeweiligen 
grafischen Auswertung 

weiter verarbeitet?

YES

NO

Sollen die exportierten 
Rohdaten statistisch 

ausgewertet werden?
YES

NO

Einlesen der 
Eyetrackingdaten in 
Statistikprogramm

Mausklick auf den Delete  
Experiment from Database-

Button in der Symbolleiste

YES

X.1 X.2

Y.1 Y.2 Y.3
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Interpretation der 
Ergebnisse

 
• Teamarbeit

Dokumentation und 
Bericht

Erfahrungsberichte und 
Verfeinerung der 

Labordokumentation

BeGaze 
schließen

Y.1 Y.2 Y.3
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